Grundlagen des Sachenrechts
I. Aufbau des Sachenrechts


Sachenrecht, §§854-1296 BGB
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II. Grundprinzipien des Sachenrechts 

1. Trennungsprinzip

→ Das schuldrechtliche Verpflichtungsgeschäft und das sachenrechtliche Verfügungsgeschäft sind strikt voneinander zu trennen!
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2. Abstraktionsprinzip

→ Verpflichtungs- und Verfügungsgeschäft sind in ihrer Wirksamkeit voneinander unabhängig; ihr Verhältnis ist abstrakt!

→ Fehler des einen wirken sich nicht auf das andere Geschäft aus, auch bei Fehleridentität sind beide Geschäfte getrennt voneinander (z.B. gem. §138 I BGB) zu prüfen; 

eine Ausnahme bildet jedoch die sog. „Gesamtbetrachtungslehre“ des BGH bei Grundstücks-geschäften im Minderjährigenrecht


3. Absolutheit

→ Sachenrechtliche Ansprüche wirken gegen jedermann (absolut), schuldrechtliche hingegen nur gegen den Anspruchsgegner (relativ)!
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4. Typenzwang (numerus clausus) und Typenfixierung 

→ Einschränkung der Vertragsfreiheit wegen der absoluten Wirkung des Sachenrechts!

→ sachenrechtliche Berechtigungen und Ausgestaltungen gesetzlich abschließend geregelt!

5. Publizitätsprinzip (Offenkundigkeitsprinzip)

→ sachenrechtliche Zuordnung muss grundsätzlich für jedermann ersichtlich sein!

→ Anknüpfungspunkt für die tatsächliche oder auch nur vermutete Rechtsstellung ist der Besitz (bei beweglichen Sachen) bzw. das Grundbuch (bei Grundstücken)

→ Eine Ausnahme stellt der sog. „Geheißerwerb“
 dar


6. Bestimmtheit

→ im Unterschied zum Schuldrecht muss sich die sachenrechtliche Einigung auf hinreichend bestimmte Gegenstände, Grundstücke, Rechte usw. darstellen!
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Leistung
→ Beachte Probleme i.R.d. Sicherungsübereignung, wenn ganze Warenlager als Sicherungsmittel dienen sollen
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� zum Geheißerwerb lies: „Der Eigentumserwerb an beweglichen Sachen“.








